
Wg.:  Respekt  und  fromme
Verehrer  des  höheren  Wesens
„Allah“
Sawsan Chebli sagte: „Wir dürfen die Integrationsdebatte nicht
mit  der  Diskussion  über  Muslime  und  Islam  oder  Religion
insgesamt  vermengen.  Mein  Vater  ist  ein  frommer  Muslim,
spricht kaum Deutsch, kann weder lesen noch schreiben, ist
aber integrierter als viele Funktionäre der AfD, die unsere
Verfassung in Frage stellen.“…..

Katja Schneidt, Autorin und seit zwei Jahrzehnten ehrenamtlich
für  Flüchtlinge  tätig,  hat  eine  Anwort  an  die  Dame
geschrieben:

„Sehr geehrte Frau Sawsan Chebli.
Ich habe lange überlegt, ob ich Ihnen wirklich ein eigenes
Posting widmen möchte aber ich mache es in der Hoffnung, dass
ich mich hinterher besser fühle, wenn ich mir die Seele frei
schreibe!

Das Sie vor Scham nicht im Boden versinken, wird mir immer
unbegreiflich bleiben und ich als Muslimin sage Ihnen, dass
ich  mich  für  Sie  gleich  doppelt  schäme  und  das  Wort
„Glaubensschwester“ mir im Zusammenhang mit Ihnen im Halse
stecken bleiben würde!

Ihre Familie kam 1970 als Flüchtlinge nach Deutschland und
obwohl Ihnen keine Aufenthaltserlaubnis erteilt wurde, haben
Ihre Eltern hier munter weiter Kinder in die Welt gesetzt,
obwohl die Zukunft der Familie völlig unsicher und im unklaren
war. Unter diesen Voraussetzungen 13 Kinder in die Welt zu
setzen  und  die  finanzielle  Verantwortung  dem  Deutschen
Steuerzahler  zu  übertragen,  ist  einfach  nur  dreist  und
verantwortungslos. Ich habe keine Ahnung, was in ihren Eltern
vorging.
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Ihr Vater hat die Deutschen Gesetze von Anfang an mit Füßen
getreten. Drei mal wurde er Rechtmäßig ausgewiesen und drei
mal ist er illegal wieder eingereist! Das weder ihre Mutter
noch ihr Vater sich die Mühe gemacht haben, die Sprache des
Landes zu erlernen, das immerhin eine fünfzehnköpfige Familie
über  viele,  viele  Jahre  versorgte  und  ernährte,  ist  an
Respektlosigkeit kaum zu überbieten.

Das Sie, Frau Chebli aber nicht müde werden, immer und immer
wieder Respekt für Muslime und Migranten einzufordern, zeigt
schon das ganze Dilemma auf!

Wo bleibt der Respekt, den Sie den Menschen entgegen bringen,
die sie und ihre Familie mit Wohnraum, Nahrung, Kleidung und
Medizin versorgt haben? 15 Personen über 18 Jahre mit genau
diesen Dingen zu versorgen, kostet ungefähr 90.000 Euro im
Jahr und in 18 Jahren über 1,6 Millionen. Und selbst wenn es
nur  10  Jahre  gewesen  wären,  hätte  ihre  Familie  den
Steuerzahler ein Vermögen gekostet! (500,00 Euro pro Person an
Leistung, Krankenversicherung, Wohnraum, etc.pro Monat)!!!

Und sie haben wirklich den Nerv die Menschen, die für Sie und
Ihre Familie so viel ermöglicht haben, zu jeder Gelegenheit
als Rassisten zu bezeichnen? Sie haben den Nerv und fordern
noch mehr Toleranz?

Sie spalten seit Anbeginn ihrer „Politischen Tätigkeit“ (Wobei
nicht nur ich mich frage, worin diese eigentlich besteht, denn
Ihr Gestammel welches Sie bei jeder Pressekonferenz von sich
geben, ist das bestbezahlteste Gestammel welches ich jemals
gehört habe!) die Bevölkerung und heizen mit so Tweets wie
„Wir sind zu wenig Radikal“, die Stimmung auf. Das Sie diesen
nach Kritik gelöscht haben, macht es nicht besser!
Sie bezichtigen Hinz und Kunz der sexuellen Belästigung und
vergessen dabei völlig, das Sie in einem freien Land leben und
unsere Männer nicht so triebgesteuert sind, dass sie jede Frau
betatschen, die sich nicht bis zur Unkenntlichkeit verhüllt
hat.



Und  das  Sie  eine  Stewardess  unterschwellig  des  Rassismus
bezichtigen, weil sie die Dreistigkeit besaß, sie in Englisch
anzusprechen und Sie ja Deutsch sind, setzt dem ganzen noch
die Krone auf! Tipp von mir: Tackern Sie sich ihren Deutschen
Pass doch sichtbar an Ihre Bluse, dann passiert das nicht
mehr.  Es  kann  niemand  etwas  dafür,  dass  Sie  ein
fremdländisches Aussehen haben und es könnte daran liegen,
dass Sie Eltern mit einem Migrationshintergrund haben! Meine
Österreichische  blonde  und  blauäugige  Freundin  ist  in  die
Türkei ausgewandert und hat dort einen Sohn geboren. Glauben
Sie, dass der Junge jetzt automatisch schwarzhaarig ist und
für einen Türken gehalten wird? Eher nicht!

Wissen Sie was? Ich bin es leid, dass Menschen wie Sie, von
der  Weltoffenheit  und  Hilfsbereitschaft  der  Deutschen
profitieren  aber  trotzdem  bei  jeder  Gelegenheit  die
Rassismuskeule schwingen. Denken Sie mal drüber nach was aus
ihnen geworden wäre, wenn Sie in dem Heimatland ihrer Eltern
leben müssten und dann werden Sie hoffentlich ganz demütig!

Die meisten Menschen die hier leben sind herzlich, weltoffen,
tolerant und wollen nur eines: Friedlich und sicher leben und
keine Bevorzugung von Bevölkerungsgruppen und Religionen! Und
das  ist  kein  Rassismus,  sondern  das  1  X  1  eines  guten
Miteinander!“
#Katjaschneidt“

Mir ist es übrigens schnurzpiepegal, ob irgendwelche rechten
Honks den Brief auch gut finden.


